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Herren Bezirksklasse D Gruppe 3 Coburg Mitte (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West)

TSV Bertelsdorf IV : Coburger TS 1861 II 
Dienstag, 29.11.2022, 19:30 Uhr

Geisshardt in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 3 Coburg Mitte (4er) (Bayerischer TTV - Oberfranken-
West) traf die Mannschaft des TSV Bertelsdorf IV am vergangenen Dienstag im 10. Saisonspiel auf
die Mannschaft des Coburger TS 1861 II. Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 8:4-
Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt erspielte Andreas
Fredenhagen. Garant für diesen Heimspielsieg war Tobias Geisshardt, der in Einzel und im Doppel
ungeschlagen blieb.

Das Spiel lief wie folgt ab: Mit 3:1 hatten Fredenhagen / Griebel im Spiel gegen Wachtel / Juhl die
Nase vorn. Geisshardt / Völkel bekamen es nun mit Lisczyk / Brondke zu tun und man lieferte sich
einen engen Schlagabtausch, den Geisshardt / Völkel am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen
Punkt für die Mannschaft einfuhren. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match.
Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Felix Lisczyk wurden Andreas Fredenhagen hingegen unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. Probleme zu Beginn des Spiels musste Tobias Geisshardt zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Reinhold Völkel gelang es, Christoph Juhl im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-
Erfolg. Ein Satz reichte nicht, weshalb Bettina Griebel das Spiel gegen Jannik Brondke, letztendlich
nicht überraschend mit 1:3 verlor. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:2. Andreas Fredenhagen
gelang es, Heinz Wachtel im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung
endete schließlich mit einem nicht zu erwartenden 3:0-Sieg. Tobias Geisshardt konnte im Spiel
gegen Felix Lisczyk einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen.
Ohne Satzgewinn für Reinhold Völkel verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Jannik
Brondke. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:3. Auf dem falschen Fuß
erwischte Bettina Griebel ihren Gegner Christoph Juhl beim überzeugenden 3:0-Gewinn. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Reinhold Völkel, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Heinz Wachtel verlor. Andreas Fredenhagen konnte einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Jannik Brondke beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl
das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden
musste. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 8:4-Heimsieg somit sichergestellt.

Durch diesen Sieg hat der TSV Bertelsdorf IV in der Saison nun 2 Saison-Siege, 7 Niederlagen bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 10.01.2023 gegen den
TSV Unterlauter V an. Für den Coburger TS 1861 II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den TSV Untersiemau VI am 15.12.2022 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 1:17 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSV Bertelsdorf IV

Doppel: Fredenhagen / Griebel 1:0, Geisshardt / Völkel 1:0 
Einzel: A. Fredenhagen 2:1, T. Geisshardt 2:0, R. Völkel 1:2, B. Griebel 1:1 

 Coburger TS 1861 II
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Doppel: Wachtel / Juhl 0:1, Lisczyk / Brondke 0:1 
Einzel: H. Wachtel 1:2, F. Lisczyk 1:1, J. Brondke 2:1, C. Juhl 0:2


